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762544-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Bauarbeiten — Neubau Haus 1 Grundschule (GS) Hildburghausen - Los 03
Rohbauarbeiten

OJ S 243/2024 13/12/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Hildburghausen
E-Mail: vergabe@lrahbn.thueringen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Neubau Haus 1 Grundschule (GS) Hildburghausen - Los 03 Rohbauarbeiten
Beschreibung: Los 03 - Rohbauarbeiten gemal Leistungsbeschreibung, bestehend aus: 01.
Baustelleneinrichtung 02. Erdarbeiten 03. Wasserhaltungsarbeiten 04. Entwasserung 05.
Dran- und Versickerungsarbeiten 06. Mauerarbeiten 07. Betonarbeiten 08.
Abdichtungsarbeiten
Kennung des Verfahrens: 2056ee28-5905-4b97-94e4-487184e01dde
Interne Kennung: 1-30/2-01-2024-2103
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45210000 Bauleistungen im Hochbau, 45214210 Bau von
Grundschulen, 45262310 Stahlbetonarbeiten, 45262500 Maurerarbeiten

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Waldstrale 11/ Kastanienallee
Stadt: Hildburghausen
Postleitzahl: 98646
Land, Gliederung (NUTS): Hildburghausen (DEGOE)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Die gesamte Kommunikation im Vergabeverfahren erfolgt
ausschlie3lich mithilfe elektronischer Mittel Uber die im Verfahren eingesetzte
Ausschreibungs- bzw. Vergabeplattform (www.evergabe.de) sowie die dabei jeweils
einzusetzende Anwendungssoftware (Bieter-Client "Al-Bietercockpit"), welche vom
Plattformbetreiber (eVergabe.de GmbH) nach Registrierung zur kostenfreien Nutzung zur
Verflgung gestellt wird. Die Verpflichtung zur elektronischen Kommunikation gilt sowohl far
Fragen von Bewerbern bzw. Bietern als auch fur die Kommunikation nach Ablauf der
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Teilnahme- bzw. Angebotsfrist, z. B. zum Zwecke der Nachforderung von Unterlagen. Da in
diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden kdénnen, die im Falle der Nichteinhaltung den
Ausschluss bedingen, obliegt es den Bewerbern bzw. Bietern, sich stets tagesaktuell dartiber
zu informieren, ob entsprechende Mitteilungen auf der Plattform hinterlegt sind. Registrierte
Bewerber/Bieter erhalten eine Benachrichtigung Uber solche Mitteilungen. Die Verantwortung,
auf solche Benachrichtigungen rechtzeitig zu reagieren, liegt ausschlie3lich beim Bieter. Dazu
gehort auch die regelmaRige Uberpriifung des SPAM-Ordners. Auch Bewerber-/Bieterfragen
sind ausschlief3lich Gber die Vergabeplattform einzureichen. Damit sichergestellt ist, dass die
Antworten rechtzeitig veroffentlicht werden kénnen, sollten Nachfragen bis spatestens 7
Kalendertage vor Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist eingehen. Bewerber bzw. Bieter
erklaren sich mit ihrer Registrierung auf der Vergabeplattform auch bereit bzw. verpflichten
sich im Falle einer Verfahrensteilnahme, etwaige Anhange zu den von der Vergabestelle tUber
die Vergabeplattform oder eine bestimmte E-Mail-Adresse Ubersandten Nachrichten zu 6ffnen.
Im Ubrigen werden Angebote in elektronischer Form nur berlicksichtigt, wenn diese ordnungs-
und fristgemalf Gber den Bieter-Client (Al Bietercockpit) der e-Vergabe-Plattform (www.
evergabe.de) Gber die Funktion "Angebot abgeben" eingereicht werden; die den
Vergabeunterlagen beigefugten "Hinweise bei E-Vergabe" (vgl. Formblatt 211-1) bitten wir zu
beachten. Die Auftragsvergabe unterliegt bestimmten, sich aus Art. 5 k Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 08. April 2022 ergebenden restriktiven MalRnahmen der EU. Danach ist
es u. a. verboten, éffentliche Auftrage oder Konzessionen an Personen oder Unternehmen zu
vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der vorbenanten EU-Vorschrift(en)
aufweisen. Bieter haben mit Angebotsabgabe daher eine Eigenerklarung zur Umsetzung
/Beachtung dieser Sanktionsbestimmungen gemal} den Vergabeunterlagen beigeflugten
Formblatts abzugeben. Soweit als Nachweis, Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
oder zum Nachweis der Eignung (vgl. Ziffer 5.1.9) vom Auftraggeber die Eintragung in die
allgemein zugangliche Liste des Vereins flr Praqualifikation von Bauleistungen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) akzeptiert wird, sind entsprechende Eintragungen in
gleichwertige Verzeichnisse anderer Mitgliedstaaten als Nachweis ebenso zugelassen, wenn
diesen eine Ubersetzung in deutscher Sprache beigefiigt wird. Ist vorgesehen, dass fiir
einzelne Angaben mit dem Angebot Eigenerklarungen als vorlaufiger Nachweis gentigen, wird
alternativ auch eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) als vorlaufiger Nachweis
akzeptiert. Bietergemeinschaften sind zugelassen. Bietergemeinschaften haben auf Verlangen
der Vergabestelle eine Erklarung aller Mitglieder gem. Formblatt 234 VHB (Erklarung Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft) in Textform abzugeben, in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im
Auftragsfall erklart ist, in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fur die Durchfuhrung des
Vertrags bevollmachtigte Vertreter bezeichnet ist sowie erklart wird, dass der bevollmachtigte
Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und, dass alle
Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Das Formblatt zur Abgabe dieser Erklarung(en) ist den
Vergabeunterlagen als PDF.Datei in elektronischer Form beigefiigt. Nimmt der Bieter im
Rahmen der Eignungsleihe Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, gilt Ziffer 6 der
Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU VHB (liegt den Vergabeunterlagen bei). In diesem
Fall muss der Bewerber/Bieter seine tatsachliche Zugriffsmoglichkeit auf dieses Unternehmen
durch Vorlage einer Verpflichtungserklarung des Eignungsleihgebers nachweisen. Fir die
notwendige Haftungs- und Verpflichtungserklarung ist das den Vergabunterlagen beigeflgte
Formblatt "Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen” (FBI. 236 VHB) vorzulegen.
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.5. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
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Bedingungen fiir die Einreichung:

Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 1
Auftragsbedingungen:

Hochstzahl der Lose, fur die Auftrage an einen Bieter vergeben werden kénnen: 1

2.1.6. Ausschlussgriinde
Rein innerstaatliche Ausschlussgriinde: Es gelten die zwingenden und fakultativen
Ausschlusskriterien gem. § 6e EU VOB/A bis § 6f EU VOB/A (Vergabe- und Vertragsordnung
fur Bauleistungen, Teil A, Abschnitt 2 - Vergabebestimmungen im Anwendungsbereich der
Richtlinie 2014/24/EU - VOB/A EU). Daruber hinaus finden die Ausschlussgrinde gem. § 124
Abs. 2 GWB i. V. m. § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), § 98c Aufenthaltsgesetz
(AufenthG), § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG), § 21 Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz
(SchwarArbG) sowie § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz (LkSG) Anwendung. Im Ubrigen
werden Angebote gem. § 16 EU VOB/A, § 16a Abs. 5 EU VOB/A sowie § 9 Abs. 2 Thiringer
Vergabegesetz (ThurVgG) ausgeschlossen oder kdnnen nach § 16d Abs. 1 EU VOB/A
unbertcksichtigt bleiben, wenn diese nicht den formellen Erfordernissen aus §§ 13 EU VOB/A,
8 EU VOB/A und § 16 EU VOB/A sowie § 16 a EU VOB/A genugen oder unauskémmlich sind
(§ 16d Abs. 1 EU VOB/A). Dies gilt auch fur Angebote, denen die Erklarung zur Einhaltung der
Bestimmungen nach dem Thuringer Vergabegesetz nicht beigefligt ist (§ 8 Abs. 1 ThurVgG).

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Los 03 - Rohbauarbeiten
Beschreibung: Die Leistungen umfassen im Wesentlichen: 01. Baustelleneinrichtung - 1 St
Baustelleneinrichtung - Hauptposition - 1 St Turmdrehkran, H=>30,00 m, L=>40,00 m, 1 t - ca.
50 m Bauzaun - ca. 2 St Abfallcontainer, Bauschutt, 10,00 m® 02. Erdarbeiten - pauschal
Deklarationsanalyse - pauschal Geotechnische und umwelttechnische Uberwachung -
pauschal Vorbereitende MaRnahmen - ca. 970 m*® Oberbodenabtrag - ca. 4.390 m?
Baugrubenaushub, Bkl.2-5 - ca. 2.300 m? Baugrubensohle planieren - ca. 12 m*® Schurfgruben
- ca. 350 m?® Fundamentaushub - ca. 845 m?® Bodenaustausch / Grobschlag - ca. 1.150 m?
Grundungspolster, d=60cm - ca. 510 m?® Hinterfullung mit Lieferkies - ca. 9.580 t Bodenaushub
entsorgen 03. Wasserhaltungsarbeiten - ca. 2 St Offener Pumpensumpf - ca. 1 St
Tauchpumpe - ca. 75 m Ubererdige Abwasserleitungen - ca. 1 St Absetzcontainer 04.
Entwasserung - ca. 105 m? Diverse Rohrgraben - ca. 375 m Vollwandrohr PP SN 10 - ca. 42
m Abzweige - ca. 260 St Bégen, Muffenstopfen, etc. - ca. 54 St Wand- und
Bodendurchfuhrungen - ca. 1 St Einspartenhauseinfuhrung - ca. 50 mm Druckrohr PE 100RC
50x4,6 SDR11 TW 05. Dran- und Versickerungsarbeiten - ca. 60 m Drangrabenaushub - ca.
200 m? Filtervlies, Geotextil - ca. 45 m*® Sickerpackung, Kies 8/16 - ca. 60 m Dranleitungen,
PVC-u, DN 125 - ca. 3 St Dran-Kontrollschacht, PVC, mit Sandfang, DN 315 06.
Mauerarbeiten - ca. 1.150 m Diverse Querschnittsabdichtungen - ca. 890 m Diverse
Kimmschichten - ca. 235 m Zentrierlager - ca. 250 m? Mauerwerk, PP 4-0,50, d=48 cm - ca.
720 m? Mauerwerk, PP 2-0,30, d= 48 cm - ca. 25 m? Mauerwerk, PP 4-0,50, d= 24 cm - ca. 42
m? Mauerwerk, PP 6-0,65, d= 24 cm - ca. 63 m? Mauerwerk, PP 2-0,35, d= 24 cm - ca. 96 m?
Mauerwerk, PP2-0,35, d= 36,5 cm - ca. 270 m Deckenrandabmauerung - ca. 90 St
Wandoéffnungen im PP Mauerwerk - ca. 860 m? Mauerwerk, KS-RP, 20-2, d= 24 cm - ca. 30 St
Wandoffnungen im KS Mauerwerk 07. Betonarbeiten - ca. 350 m®* Magerbetonaufholung /
Tiefergrindung C16/20; WF, XC2 - ca. 40 m?® Streifenfundamente, Stb, C25/30, XC1, XC2,
WEF - ca. 55 m?® Schalung Fundamente - ca. 31 St Fundamentaussparungen - ca. 130 m?
Bodenplatte, C25/30, WU, t=25 cm - ca. 400 m*® Bodenplatte, C25/30, WU, t=30 cm - ca. 95
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m? Schalung, Bodenplatte, Plattenrander - ca. 245 m? Oberflache flugelglatten - ca. 83 m?
Dammung unter Bodenplatte, XPS, 200 mm - ca. 2 St Mehrspartenhauseinfihrungen - ca. 42
m? AulRenwande, Stb, C25/30 WU, t= 24 cm - ca. 200 m? Schalung, glatt Wande, 2 hauptig -
ca. 140 m*> Wanddammung, Perimeter, XPS, 160 mm - ca. 10 m?® Stltzen, Stb, C25/30, XC1,
>1200 cm? - ca. 125 m? Stutzenschalung - ca. 50 m Maueranschlussschiene, HTA-CE 28/15 -
ca. 1.800 m? Elementdecken, 25/30, t=6+22 cm - ca. 425 m? Elementdecken, 25/30, t= 6+19
cm - ca. 25 St Isokorb, Anschluss Stb.-Attika - ca. 1.750 m? Decken-Traggerust B nach DIN
EN 12812 - ca. 55 St Deckenaussparungen bzw. Deckendurchbriiche - ca. 24 m® Unterzlge,
Stb, C25/30, XC1, WO - ca. 215 m? Schalung Unterzlige - ca. 1 St FT-Treppe, inkl. Podest, 15
Stg, t=24 cm - ca. 1 St FT- Treppe, 8 Stg, t= 20cm - ca. 1 St FT-Treppe, 4 Stg, t= 20cm - ca.
67 t Betonstahl, B 500 S - ca. 60 t Betonmattenstahl, B 500 M - ca. 18 t Betonstab-/-
mattenstahl fur FT - ca. 12 St Diverse Dubelleisten - ca. 103 St Diverse Rickbiegeanschlisse
- pauschal Erstellung Schalversatzplane - ca. 500 cm Diverse Kernbohrungen - pauschal
Fremduberwachung Bll- Baustelle 08. Abdichtungsarbeiten - ca. 1.380 m? Dampfbremse,
Abdichtungsbahn Kunststoff - ca. 175 m? FBVF-Abdichtung, vertikal - ca. 190 m?
Schutzschicht aus Noppenbahn - ca. 310 m? Abdichtung, Bitumendickbeschichtung - ca. 75 m
Abdichtung uber Fugen - ca. 180 m? Mineralische Dichtschlamme - ca. 400 m? Schutzschicht
Doppelnoppenbahn

Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 45210000 Bauleistungen im Hochbau, 45214210 Bau von
Grundschulen, 45262310 Stahlbetonarbeiten, 45262500 Maurerarbeiten
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Bei nicht fristgerechter Fertigstellung behalt sich der Auftraggeber
ungeachtet der Geltendmachung etwaiger Vertragsstrafen vor, den Auftragnehmer bis zur
entgultigen Fertigstellung des Bauvorhabens weiter zu beauftragen (§ 134 Abs. 2 Ziffer 1
GWB). Nachfolgeklausel gem. § 132 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 GWBi. V. m. § 132 Abs. 2 Satz 1 Nr.
4 lit. a GWB: Fir den Fall, dass der/die Auftragnehmer/in vor vollstandiger
Leistungserbringung wegen Kundigung, Insolvenz oder aus einem anderen Grund endgultig
ausfallt, behalt sich der Auftraggeber vor, die verbleibenden Arbeiten/Leistungen den Ubrigen
Bietern, die in dem Vergabe- bzw. Ausschreibungsverfahren ein wirtschaftlich annehmbares
Angebot abgeben haben, in der Reihenfolge des Vergabe- bzw. Ausschreibungsergebnisses
anzutragen, ohne das es hierfur der Durchfihrung eines nochmaligen (neuen)
Vergabeverfahrens bedarf.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Waldstral’e 11 / Kastanienallee
Stadt: Hildburghausen
Postleitzahl: 98646
Land, Gliederung (NUTS): Hildburghausen (DEGOE)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 28/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 26/09/2025

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Dabei
gilt dasjenige Angebot als das Wirtschaftlichste, welches unter Berlcksichtigung aller
Vergabe- und Vertragsbedingungen den geringsten wertbaren Angebotspreis aufweist.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben
gemall VOB/A §§ 6 EU, 6a EU - 6f EU zu machen. Zum Nachweis der Befahigung und
Erlaubnis zur Berufsaustibung werden mit dem Angebot gefordert: 1. Nachweis Gber den
Eintrag im Handelsregister, den Eintrag in die Handwerksrolle fir die auszufuhrenden
Leistungen oder den Eintrag bei der Industrie- und Handelskammer. Andernfalls Vorlage einer
Eigenerklarung, dass keine Eintragung in die genannten Register verpflichtend ist. 2.
Nachweis Uber die Gewerbeanmeldung. 3. Nachweis Uber die Mitgliedschaft in einer
Berufsgenossenschaft durch Vorlage einer qualifizierten Unbedenklichkeitsbescheinigung der
Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit Angabe der Lohnsummen.
4. Eigenerklarung, dass durch den Bieter keine schweren Verfehlungen begangen wurden, die
die Zuverlassigkeit als Bieter in Frage stellt. Dazu gehort die Erklarung, dass a) fir das
Unternehmen keine Ausschlussgriinde gem. § 6 e EU VOBJ/A vorliegen, b) der Bewerber
[Bieter in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstolRes gegen Vorschriften, der zu
einem Eintrag im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als
drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbul3e von
mehr als 2.500 EUR belegt worden ist, c) fir das Unternehmen kein Ausschlussgrund gem. §
6 e Abs. 6 EU VOBJ/A vorliegt, d) flir das Unternehmen ein Ausschlussgrund gem. § 6 e Abs. 1
bis 4 EU VOB/A zwar vorliegt, aber das Unternehmen Malinahmen zur Selbstreinigung
ergriffen hat, durch die flr das Unternehmen die Zuverlassigkeit wiederhergestellt wurde. Der
Nachweis der unter Ziffer 1 bis 4 genannten Anforderungen kann erfolgen: Die Eignung ist mit
dem Angebot durch Eintragung in die Liste des Vereins fir Praqualifikation von
Bauunternehmen e. V. (Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Eigenerklarung zur Eignung
gem. Formblatt 124 VHB oder hilfsweise anhand der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (EEE) nachzuweisen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Sofern der Nachweis der Eignung durch die Eintragung in die Liste des
Vereins fur Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) erfolgen
soll, kdnnen bei Bedarf noch zusatzliche Einzelnachweise eingereicht werden, wenn dies zum
Nachweis der Erfullung von in diesem Verfahren gestellten auftragsspezifischen
Anforderungen erforderlich ist. Gelangt das Angebot eines nicht praqualifizierten Bieters in die
engere Wahl, sind die unter Pkt. 1 bis 3 benannten Bescheinigungen zustandiger Stellen nach
Aufforderung innerhalb einer von der Vergabestelle vorgegebenen Frist vorzulegen.
Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zur Erfullung des Auftrages andere Unternehmen
(Nachunternehmer) einzusetzen oder beruft sich der Bieter zur Erfullung des Auftrages auf die
Fahigkeiten und Kapazitaten anderer Unternehmen (Eignungsleihe), ist deren jeweilige
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Nummer in der Liste des Vereins flir Praqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) mit dem Angebot anzugeben oder das Formblatt 124 VHB
(Eigenerklarung zur Eignung) auch fur diese anderen Unternehmen bzw. Eignungsleihgeber
vorzulegen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Auf
Verlangen sind die Erklarungen und Bescheinigungen zustandiger Stellen gem. den Pkt. 1 bis
4 auch fur diese Unternehmen vorzulegen. Das Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur
Eignung) ist den Vergabeunterlagen in elektronischer Form als PDF.Datei beigefugt und
einzusehen unter: https://www.landkreis-hildburghausen.de/media/custom/2902 4546 1.PDF?
1644311223 Daruber hinaus hat der Bieter mit dem Angebot vorzulegen: (Eigen-)Erklarung
zum Nichtvorliegen von bestimmten Ausschlusstatbestanden nach dem GWB, AEntG,
SchwarArbG, MiLoG, AufenthG und dem LkSG gemal} den Vergabeunterlagen in
elektronischer Form als Datei beigefligten Formblatts. Bei Bieter- und Arbeitsgemeinschaften
sind die geforderten Erklarungen und Nachweise (mit Ausnahme der
Bietergemeinschaftserklarung) von jedem einzelnen Mitglied der Bietergemeinschaft
vorzulegen. Im Ubrigen gilt Ziff. 5 der Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU VHB (liegt
den Vergabeunterlagen als elektronische Datei bei). Nimmt der Bieter im Rahmen der
Eignungsleihe Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, gilt Ziffer 6 der
Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU VHB (liegt den Vergabeunterlagen bei). Auf die
entsprechenden Hinweise unter zusatzlichen Informationen (Ziffer 2.1.4) wird jeweils
verwiesen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die
deutsche Sprache beizufigen. Samtliche geforderten Erklarungen und Nachweise sind
Mindestbedingungen der Eignung. Der Auftraggeber behalt sich vor, zur erganzenden
Aufklarung Uber die Eignung des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft und zur
Bestatigung von Eigenerklarungen weitere Unterlagen zu fordern oder einzusehen. Hierzu
zahlen auch Registerauskunfte.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben
gemall VOB/A §§ 6EU, 6a EU - 6f EU zu machen. Zum Nachweis der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit werden mit dem Angebot gefordert: 1. Eigenerklarung Uber den
Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschéaftsjahren, soweit er
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgefuhrten Leistungen. Es mussen entsprechende Umsatze in mind. 3 Geschaftsjahren
erzielt worden sein. Sofern das Geschaftsjahr dem Kalenderjahr entspricht, kbnnen auch
Umsatze bezogen auf das Kalenderjahr angegeben werden, auch wenn noch kein bestatigter
Jahresabschluss vorliegt. 2. Eigenerklarung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eréffnet wurde, ein
Antrag auf Eroéffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht
in Liquidation befindet. Andernfalls Eigenerklarung, dass ein Insolvenzplan rechtskraftigt
betatigt wurde und dieser auf Verlangen vorgelegt wird. 3. Nachweis, dass der Bewerber/
Bieter seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beitrage zur
gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen,
ordnungsgemal erfullt hat, durch: a) Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der
Tariflichen Sozialkasse, sofern der Betrieb beitragspflichtig ist. Andernfalls ist eine
Eigenerklarung vorzulegen, dass der Betrieb nicht beitragspflichtig ist, b) Vorlage einer
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (bzw. einer Bescheinigung in
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Steuersachen), soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt sowie c) Vorlage
einer Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG. Der Nachweis der unter Ziff. 1 bis 3
genannten Eigenerklarungen/Bescheinigung kann wie folgt erfolgen: Die Eignung ist mit dem
Angebot durch Eintragung in die Liste des Vereins fur Praqualifikation von Bauunternehmen e.
V. (Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Eigenerklarung zur Eignung gem. Formblatt 124
VHB nachzuweisen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Sofern der Nachweis der Eignung durch die Eintragung in die Liste des
Vereins fur Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) erfolgen
soll, kdnnen bei Bedarf noch zusatzliche Einzelnachweise eingereicht werden, wenn dies zum
Nachweis der Erfullung von in diesem Verfahren gestellten auftragsspezifischen
Anforderungen erforderlich ist. Gelangt das Angebot eines nicht praqualifizierten Bieters in die
engere Wahl, sind die unter Pkt. 3 benannten Bescheinigungen zustandiger Stellen nach
Aufforderung innerhalb einer von der Vergabestelle vorgegebenen Frist vorzulegen. Das
Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur Eignung) ist den Vergabeunterlagen in elektronischer
Form als PDF.Datei beigeflgt und einzusehen unter: https://www.landkreis-hildburghausen.de
/media/custom/2902_4546_1.PDF?1644311223 Daruber hinaus hat der Bieter mit dem
Angebot vorzulegen: 4. Nachweis Uber das Bestehen einer (Berufs- bzw. Betriebs)
Haftpflichtversicherung bei einer in der Europaischen Union oder dem EWR ansassigen
Versicherungsgesellschaft mit den unter den nachstehenden Mindestanforderungen
benannten Mindestdeckungssummen. Alternativ eine Aufstellung Gber die bestehende
Betriebshaftpflichtversicherung und die Erklarung eines Versicherers (nicht
Versicherungsmaklers), dass im Auftragsfall eine Versicherung in entsprechender Héhe und
entsprechendem Umfang abgeschlossen wird. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zur Erfullung
des Auftrages andere Unternehmen (Nachunternehmer) einzusetzen oder beruft sich der
Bieter zur Erfullung des Auftrages auf die Fahigkeiten und Kapazitaten anderer Unternehmen
(Eignungsleihe), ist deren jeweilige Nummer in der Liste des Vereins fir Praqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) mit dem Angebot anzugeben oder das
Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur Eignung) auch fir diese anderen Unternehmen bzw.
Eignungsleihgeber vorzulegen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Auf Verlangen sind die Erklarungen und Bescheinigungen zustandiger
Stellen gem. den Pkt. 1 bis 3 sowie ein Versicherungsnachweis gem. Pkt. 4 auch fur diese
Unternehmen vorzulegen. Bei Bieter- und Arbeitsgemeinschaften sind die geforderten
Erklarungen und Nachweise (mit Ausnahme der Bietergemeinschaftserklarung) von jedem
einzelnen Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen. Ziffer 5 der den Vergabeunterlagen
beigeflugten Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU VHB gilt entsprechend. Nimmt der
Bieter im Rahmen der Eignungsleihe Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, gilt Ziffer
6 der Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU VHB (liegt den Vergabeunterlagen bei). Auf
die entsprechenden Hinweise unter zusatzlichen Informationen (Ziffer 2.1.4) wird jeweils
verwiesen. Bieter die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die
deutsche Sprache beizufliigen. Mindestanforderungen: - Nachzuweisender mittlerer (Mindest-)
Jahresumsatz fur die letzten drei Geschaftsjahre i. H. v. mind. 750.000 € netto mit Leistungen,
die den im LV beschriebenen Tatigkeitsbereichen entsprechen. - Die nachzuweisende
Haftpflichtversicherung (oder alternativ die Versicherbarkeitsbestatigung) muss eine
Mindestdeckungssumme von 1 Mio. EUR flr Personenschaden und mind. 500.000 EUR fir
sonstige Schaden abdecken, wobei diese Deckungssumme(n) in jedem Versicherungsjahr
mindestens 2-fach zur Verfigung stehen muss (zweifache Maximierung pro Jahr). Bei
Bietergemeinschaften ist der Versicherungsnachweis fur jedes Mitglied zu fihren.
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Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben
gemall VOB/A §§ 6EU, 6a EU - 6f EU zu machen. Zum Nachweis der technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit werden mit dem Angebot gefordert: 1. Eigenerklarung zur
Verflgbarkeit der fur die Ausfihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte (gemaf
Formblatt 124 VHB). Auf gesondertes Verlangen: Angabe der Zahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal; 2. Eigenerklarung
zur Ausflhrung von Leistungen in den letzten 5 Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind (gemaf Formblatt 124 VHB), fir Mitglieder einer
Bietergemeinschaft, eignungsverleihende Unternehmen/Unterauftragnehmer jeweils bezogen
auf den eigenen Leistungsanteil. Auf gesondertes Verlangen: Nachweis, dass der Bewerber/
Bieter in den letzten finf Kalenderjahren, vergleichbare Leistungen ausgefiuhrt hat. Dazu
werden drei Referenzbescheinigungen (vgl. Formblatt 444 VHB) aus unterschiedlichen
Kalenderjahren mit folgenden obligatorischen und fakultativen Angaben gefordert: a)
obligatorischen Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgefihrten Leistung; Auftragssumme;
Ausflhrungszeitraum; Bestatigung des Auftraggebers Uber die vertragsgemalie Ausfuhrung
der Leistung b) fakultative Angaben: stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal
ausgefuhrten mageblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeflihrten Mengen,;
Zahl der hierfur durchschnittlich eingesetzten Arbeithehmer; stichwortartige Beschreibung der
besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung)
Kurzbeschreibung der Baumaflnahme einschlieRlich eventueller Besonderheiten der
Ausflihrung; Angabe zur Art der Baumalinahme (Neubau, Umbau, Sanierung); Angabe zur
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurde. Die Anforderungen zu
Buchstabe a) und b) gelten fur praqualifizierte Unternehmen und nicht praqualifizierte
Unternehmen, welche das Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur Eignung) vorzulegen
haben. 3. Angabe, flr welche Leistungen der Einsatz von Unterauftragnehmern vorgesehen
ist (gemal Formblatt 233 und/oder 235 VHB). Der Nachweis der unter Ziff. 1 bis 2 genannten
Eigenerklarungen/Bescheinigungen kann wie folgt erfolgen: Die Eignung ist mit dem Angebot
durch Eintragung in die Liste des Vereins fur Praqualifikation von Bauunternehmen e. V.
(Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Eigenerklarung zur Eignung gem. Formblatt 124
VHB nachzuweisen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Sofern der Nachweis der Eignung durch die Eintragung in die Liste des
Vereins fur Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) erfolgen
soll, kdnnen bei Bedarf noch zusatzliche Einzelnachweise eingereicht werden, wenn dies zum
Nachweis der Erfullung von in diesem Verfahren gestellten auftragsspezifischen
Anforderungen erforderlich ist. Gelangt das Angebot eines nicht praqualifizierten Bieters in die
engere Wahl, sind die unter Pkt 1 und 2 angegebenen Nachweise/Bescheinigungen nach
Aufforderung innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten angemessenen Frist
vorzulegen. Das Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur Eignung) ist den Vergabeunterlagen
in elektronischer Form als PDF.Datei beigeflgt und einzusehen unter: https://www.landkreis-
hildburghausen.de/media/custom/2902_ 4546 _1.PDF?1644311223 Beabsichtigt der Bewerber
[Bieter zur Erfullung des Auftrages andere Unternehmen (Nachunternehmer) einzusetzen oder
beruft sich der Bieter zur Erflllung des Auftrages auf die Fahigkeiten und Kapazitaten anderer
Unternehmen (Eignungsleihe), ist deren jeweilige Nummer in der Liste des Vereins fur
Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) mit dem Angebot
anzugeben oder das Formblatt 124 VHB (Eigenerklarung zur Eignung) auch fur diese anderen
Unternehmen bzw. Eignungsleihgeber vorzulegen, ggf. jeweils erganzt durch geforderte
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auftragsspezifische Einzelnachweise. Auf Verlangen sind die Erklarungen und
Bescheinigungen gem. den Pkt. 1 bis 2 auch fur diese Unternehmen vorzulegen. Bei Bieter-
und Arbeitsgemeinschaften sind die geforderten Erklarungen und Nachweise (mit Ausnahme
der Bietergemeinschaftserklarung) von jedem einzelnen Mitglied der Bietergemeinschaft
vorzulegen. Ziffer 5 der den Vergabeunterlagen beigefugten Teilnahmebedingungen gem. FBI.
212 EU VHB gilt entsprechend. Nimmt der Bieter im Rahmen der Eignungsleihe Kapazitaten
anderer Unternehmen in Anspruch, gilt Ziffer 6 der Teilnahmebedingungen gem. FBI. 212 EU
VHB (liegt den Vergabeunterlagen bei). Auf die entsprechenden Hinweise unter zusatzlichen
Informationen (Ziffer 2.1.4) wird jeweils verwiesen. Bieter die ihren Sitz nicht in der
Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten
Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache
abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.
Mindestanforderungen: Es muss mindestens eine Referenzleistung mit einer Auftragssumme
Uber 1.000.000 EUR (netto) nachgewiesen werden. Es muss mindestens eine
Referenzleistung Uber ein Bauvorhaben mit 6ffentlicher Nutzung nachgewiesen werden,
bevorzugt eine Einrichtigung fur Kinder und Jugendliche (Schule, Kita, Kinder- und
Jugendbetreuung). Bei Bietergemeinschaften muss die jeweilige Referenzleistung durch ein
Mitglied der Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erbracht worden sein. Es
muss die fUr eine termingerechte Ausflihrung ausreichende Anzahl an Arbeitskraften
nachgewiesen werden.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebots- und Wertungspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
1936¢cd8e3a3-57ffa15058b376b0
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.evergabe.de/auftragnehmer/ai-bietercockpit/

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 14/01/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit,
Westeuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
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Zusatzliche Informationen: Fur die Nachforderung von Unterlagen gilt § 16a EU VOB/A.
Angebote, die nicht die geforderten oder nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von
der Wertung ausgeschlossen.

Informationen uiber die 6ffentliche Angebots6ffnung:

Eréffnungstermin: 14/01/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische
Sommerzeit

Ort des Eroffnungstermins: Landratsamt Hildburghausen SG Zentrale Vergabe Wiesenstralle
18 98646 Hildburghausen

Eréffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsoéffnung findet in EU-weiten offenen
Verfahren nicht mehr in Anwesenheit der Bieter statt; es gilt § 14 EU VOB/A.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fir die Ausfihrung des Auftrags: Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von
anderen Unternehmen ausfiuhren zu lassen (Nachunternehmen) oder sich bei der Erflllung
eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu
bedienen (Eignungleihe), muss er die hierflr vorgesehenen Leistungen/Kapazitaten in seinem
Angebot benennen und die flir diesen Fall geforderten Erklarungen und Nachweise vorlegen;
es gilt. Ziffer 6 der Teilnahmebedingungen EU gem. FBI. 212 EU VHB. Fur Sicherheiten,
Vertragsstrafen, Vertrags- und Zahlungsbedingungen gelten die beigefligten BVB gem. FBI.
214 VHB. Im Ubrigen gilt die VOB/B. Die Beschaffung fallt in den Anwendungsbereich des
Tharinger Vergabegesetzes (ThurVgG). Bieter haben sich mittels einer den
Vergabeunterlagen beigefugten Eigenerklarung mit der Abgabe eines Angebots zur
Einhaltung der Bestimmungen des ThirVgG zu verpflichten. Es kdnnen nur Angebote
gewertet werden, welchen die vorbenannte Eigenerklarung beigefugt ist (§ 8 Abs. 1 ThurVgG).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Thiringer Landesverwaltungsamt
Informationen (iber die Uberprifungsfristen: Ein Nachprifungsantrag ist unzuléssig, soweit
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlige nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprufungsantrag
ist zudem unzulassig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den
Auftraggeber Uber den Antrag auf Nachprufung informiert hat (§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1
GWB). Die Zuschlagserteilung ist mdoglich 15 Kalendertage nach Absendung der
Bieterinformation nach § 19 Abs. 1 EU VOB/A / § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkiirzt sich die Frist auf 10 Kalendertrage (§ 19
Abs. 2 EU VOB/A, § 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und
Bewerber kommt es nicht an. Die Zulassigkeit eines Nachpriufungsantrags setzt ferner voraus,
dass die geltend gemachten Vergabeverstdlie 10 Kalendertage nach Kenntnis gerligt wurden
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
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Bekanntmachung erkennbar sind, mussen spatestens bis zum Ablauf der in der

Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem

Auftraggeber gerugt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Versto3e gegen

Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, missen spatestens

bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem

Auftraggeber gerigt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:

Landratsamt Hildburghausen
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Landratsamt Hildburghausen

TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts

des BMI)

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

762544-2024

ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Hildburghausen
Registrierungsnummer: 16069000-0001-53

Postanschrift: Wiesenstralie 18

Stadt: Hildburghausen

Postleitzahl: 98646

Land, Gliederung (NUTS): Hildburghausen (DEGOE)
Land: Deutschland

Kontaktperson: SG Zentrale Vergabe

E-Mail: vergabe@lrahbn.thueringen.de

Telefon: +49 3685 445518

Fax: +49 3685 445501

Internetadresse: https://www.landkreis-hildburghausen.de
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Thuringer Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29

Postanschrift: Jorge-Semprun-Platz 4

Stadt: Weimar

Postleitzahl: 99423

Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEGO05)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de

Telefon: +49 361 573321254

Fax: +49 361 573321059

Internetadresse: https://www.thueringen.de/th3/tlvwa/vergabekammer
Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

17c8368f-dcb4-4bce-a21e-e5e1983716f9-01
Hauptgrund fiir die Anderung

Korrektur — Veroffentlichung
Beschreibung

Bereitstellung neuer Version der Vergabeunterlagen (aktuallisierte Fassung).

10.1. Anderung
Abschnittskennung: LOT-0001

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a162f1e8-d9df-4f1f-ae31-81b2ddcbaf87 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 12/12/2024 10:03:52 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 762544-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 243/2024

Datum der Veroffentlichung: 13/12/2024

762544-2024 Page 12/12


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

